
Filmvorführung und Diskussion: „Der Krieg in mir“

Neue Forschungsergebnisse zeigen, dass extreme Stresserfahrungen genetisch 
weitervererbt werden können. Sebastian Heinzel untersucht die Auswirkungen des 
Zweiten Weltkriegs auf seine Familie und folgt dem Weg, den sein Großvater von 
Deutschland nach Weißrussland ging. Dabei entdeckt er erstaunliche Verbindungen zu 
seiner eigenen Geschichte und den Kriegsträumen, die ihn seit Jahren verfolgen. 

Montag, 6. Februar 2023, 18:00 Uhr
Hörsaal Coelicum, Domstraße 10
Professur für Kirchengeschichte des Mittelalters und der Neuzeit
Professur für Neuere und Zeitgeschichte und Geschichtsdidaktik
Kooperation: Spuren e.V., Eintritt frei.


